
taffiövater war
voller Interesse
Wulff und Hugo lobten Meller Stiftung

osnabrtlck/Melle (fr)
Hohen Besuch hatte fetzt dle
Meller Stlftunq für Ornltho-
loqle und Natürschutz wäh'
re-nd aes l. Osnabrikker Stlf'
tunostaqes im Gebäude der
Bunäesümweltstiftung: Ml'
nlsterpräsldent Chrlstlan
Wulff 

-und 
Landrat Manfred

Huoo zelqten slch auf dem
sta;d de; Stlftung sehr von
deren Arbeit angetan.

Wulff sprach von einer ,,in-
teressant6n Thematik",
nachdem ihm die Vorstands'
mitglieder Volker TiemeYer
und-Dr. Falko Drews die Stif-
tung vorgestellt hatten. Die
stell-e ein Novum in der deut-
schen Stlftungslandschaft
dar. denn sie fördere den
Schutz der Vögel und der Na-
tur nicht nur in der bisher un-
gewöhnlichen Form einer
Stiftung, sondern beschreite
auch iihaltlich neue Wege.

So hat die Stiftung inzwi-
schen erste Waldstücke bei
Buer gekauft. Die sollen sich
nun ohne Eingriffe durch den
Meirschen zu einem Rück-
zugsgebiet für Flora und
Faünä entwickeln können.

Dabei gehe es nicht um den
Schutz von Raritäten, son-
dem die Stiftungwolle die tY-
pischen Arten in den Fokus
ihrer Bemühungen rücken,
saste Tiemeyer. Drews sieht
inäer angestrebten Struktur-
bereicherrüng einen Beitrag
ftir größere Artenvielfalt.' 

Dle beiden Politiker
wünschten den Naturschüt-
zern viel Erfolg bei ihrer wei-
teren Arbeit und Hugo lobte
deren Engagement ausdruck-
lich: ,,Diö Stiftung ftir Orni-
thologie und Naturschutz
stellt äine sehr willkommene
Bereicherung der Stiftungs-
vielfalt im Osnabrücker Land
da{'.

'Mtt*ttSteRpRRSlDENT Christian Wulff und Landrat Manfred
lHugo Gechts) ließen sich von.Volker Tiemeyer (links) die Zielset-
zufgen der Meller stiftung et'tuttll;' 
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